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DEZ

von Nikolausmorgen bist Heiligabend ist die Zeit
der Geschenke und des Beschenkens voll im Gange.
Dass wir Aachener unsere Präsente hier im Handel
kaufen, ist ja selbstverständlich… Die Läden bauen
auf den Zuspruch lokaler Kunden. Das Weihnachts-
geschäft muss brummen. Gewerbe steuer und Aquis
Plaza verlangen nach fetten Polstern – und frischen
Ideen. Innovativ müssen Markt & Co. dem Sog gen
Kaiserplatz trotzen. In der Pflicht sind neben Haus-
besitzern und Händlern deren Vertreter und die
Stadt: Erst wenn ein Rundlauf ohne Rotlicht klappt,
hat der Bereich hinterm Sträßchen eine Chance!

Also, lieber rote Wangen vom Glühwein auf dem
Weihnachtsmarkt… Während unten die Glöckchen
klingeln, wünscht sich der Rat oben, dass der Niko-
laus den Stadtsäckel befüllt. Wer nicht auf Wunder
hofft, setzt auf die Wahl: 2014 tritt Marcel Philipp als
Oberbürgermeister erneut an. Und wenn das Christ-
kind der SPD keinen Kandidaten unter den Baum
legt, hat er seine zweite Amtszeit flugs im Sack. 

Erst eins, dann zwei, dann…, vertun Sie keine
Zeit beim Warten auf ein Tor der Alemannia. Aller
Tage Abend? Die Stadt ist barmherzig, kauft den 
Tivoli. Sinnvolle Spendenideen gibt’s auf S. 42/43. 

So, du lieber Nikolaus, BAD AACHEN-Leser sind für
die Festtage gestiefelt, haben originelle Geschenke
und einen eigenen Karl, besuchen besinnliche Kon-
zerte, nostalgische Märkte und feierliche Messen,
lassen Politikerinnen kochen und schlagen, bevor es
Silvester knallt, 24 Türchen in Öcher Herzen auf!

Herzlich im Namen des BAD AACHEN-Teams: 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
wünscht Ihre 
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Ach du lieber Nikolaus,
komm doch einmal in mein Haus.
Hab so lang an dich gedacht!
Hast mir auch was mitgebracht?


